
Mittwoch,
1. Februar 2012

Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 09.02.2012, um 19.30 Uhr
findet im Bürgerhaus eine Sitzung des Gemein-
derates statt.
Tagesordnung öffentlicher Teil:

1. Baupläne/Bauvoranfragen
2. Sachstand Lärmschutz Geigersbuck;

weiteres Vorgehen
3. Sachstand Planung Wärmenetz Wörnitz
4. Vorbesprechung Haushalt 2012
5. Staatsstraßensanierung 2419 im Bereich der

Gemeinde Wörnitz; Baukostenschätzung für
die Sanierung der Anschlüsse der gemeindli-
chen Straßen

6. Stellungnahme der Gemeinde Wörnitz zur
Bauleitplanung des Marktes Dombühl

7. Verordnung der Gemeinde Wörnitz über die
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- u. Fei-
ertagen anlässlich von Märkten, Messen oder
ähnlichen Veranstaltungen im Gemeindege-
biet von Wörnitz für das Jahr 2012

8. Zuschussantrag der Blaskapelle Wörnitz für
die Anschaffung eines Kopierers

9. Zuschussantrag des Posaunenchors Erzberg
für die Anschaffung eines Kopierers

10. Behandlung der Anliegen, die in der Bürger-
versammlung vorgebracht wurden.

11. Mitteilungen des Bürgermeisters
12. Wünsche und Anträge

Aus der Sitzung vom 19.01.2012:
Im weiteren Verlauf des Mitteilungsblattes sind die
Amtlichen Bekanntmachungen über die Aufstel-
lung eines vorhabensbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 14 für das Sondergebiet Fotovoltaikanla-
ge Rosenhof sowie die damit zusammenhängen-
de 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Wörnitz abgedruckt.
Um Beachtung wird gebeten. Zur näheren Erläu-
terung sei hierzu ein kurzer Sachstandsbericht
vorangestellt.
Mit Datum 08.12.2011 hat Hr. Viktor Martens, Ro-
senhof 1, Antrag auf Genehmigung der Errichtung
einer Freiflächen-Fotovoltaikanlage auf der Fl. Nr.
1024 und 1025 gestellt.
Im Jahr 2010 hat der Gemeinderat für derartige
Bauvorhaben einen städtebaulichen Rahmenplan

mit den entsprechenden Regelungen sowie einen
„Städtebaulichen Vertrag zur Übernahme der Pla-
nungskosten“ beschlossen. Freiflächen-Fotovol-
taikanlagen sind nicht privilegiert im Außenbe-
reich gemäß § 35 Abs. 1 Nrn. 3 und 4 BauGB. Die
Errichtung einer Anlage erfordert grundsätzlich ei-
ne gemeindliche Bauleitplanung.
Der vom Gemeinderat am 15.12.2011 gefasste
Beschluss über den Abschluss eines städtebauli-
chen Vertrages zur Übernahme der Planungsko-
sten ist mit Datum 27.12.2011 erfolgt. Die Voraus-
setzungen für den Einstieg in das Bauleitplanver-
fahren inkl. der Änderung des FNP sind somit er-
füllt.
Beschluss auf Befreiung von den Kriterien des
Städtebaulichen Rahmenplans für die Errich-
tung einer Freiflächen-Fotovoltaikanlage auf
den Fl. Nrn. 1024 und 1025, Gemarkung Wör-
nitz
In dem am 11.03.2010 vom Gemeinderat Wörnitz
beschlossenen „Städtebaulichen Rahmenplan
zur Festlegung geeigneter Flächen für Frei-
flächen-Fotovoltaikanlagen im Gemeindegebiet
Wörnitz“ wurden verschiedene Kriterien (insbe-
sondere die vom Gemeinderat festgesetzten
„Weiteren Vorgaben“ unter Punkt 9.) aufgestellt
und hieraus eine Gebietskulisse geeigneter Stand-
ort erarbeitet.
In der Sitzung vom 15.12.2011 hat der Gemein-
derat Wörnitz beschlossen, eine Befreiung von
der beschlossenen Gebietskulisse des „Städte-
baulichen Rahmenplan zur Festlegung geeigne-
ter Flächen für Freiflächen-Fotovoltaikanlagen im
Gemeindegebiet Wörnitz“ aufgrund der geänder-
ten Gesetzeslage zu erteilen. Weiterhin wurde be-
schlossen, dass die Kriterien des Städtebaulichen
Rahmenplans weiterhin Gültigkeit behalten und
bei der Erstellung der Bauleitpläne zu beachten
und in die Planunterlagen einzuarbeiten sind.
Der im Entwurf vorliegende Bebauungsplan „Fo-
tovoltaikanlage Rosenhof“ stimmt in folgenden
Punkten nicht mit dem städtebaulichen Rahmen-
plan, der die Grundlage für die Darstellungen und
Festsetzungen in den Bauleitplänen der Gemein-
de Wörnitz bildet, überein:
- Maximal zulässige Größe einer Einzelanlage

3,0 ha. Die notwendige Eingrünung befindet
sich innerhalb der 3,0 ha.

- Die Eingrünung der Freiflächen-PV-Anlage
muss eine Mindestbreite von 5,0 m aufweisen.

- Die Einzäunung muss innerhalb der Eingrü-
nung liegen.

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1
Die Gesamtgröße des Bebauungsplanes beträgt 5,11 ha. Davon
sind 3,56 ha überbaubare Grundstücksfläche. Die Hecke im
Osten weist eine Größe von 2.500 m² auf, die Ausgleichsfläche
9.700 m². Die Größe der Einzelanlage mit Eingrünung beträgt so-
mit 4,14 ha und überschreitet die Vorgaben der Gemeinde um
1,14 ha.
Aufgrund der Lage der geplanten Freiflächen-PV-Anlage, wird le-
diglich im Osten eine Eingrünung mit 5,0 m Breite vorgesehen,
da im Norden und im Süden bereits Gehölzbewuchs vorhanden
ist durch Gewässerbegleitgehölz. Im Westen befindet sich die be-
pflanzte Böschung der BAB 7. Zwischen dieser Böschung und
der überbaubaren Fläche ist im Bebauungsplan der nach Bay-
NatSchG notwendige ökologische Ausgleich geplant.
Die Einzäunung befindet sich im Osten innerhalb der Eingrünung,
im Westen zwischen der Böschung der BAB 7 und der Aus-
gleichsfläche.
Des Weiteren befinden sich die geplanten Nebenanlagen außer-
halb der festgesetzten überbaubaren Fläche.
Der Bitte der Evang. Jugendsozialarbeit – EJSA Rothenburg um
weitere Unterstützung für Integrations- und Präventionsmaßnah-
men hat der Gemeinderat  zugestimmt. Für die Jahre 2011 und
2012 wurden jeweils € 350,– als Zuschuss bewilligt.
Für den Neubau der Kleinkindbetreuungseinrichtung wurden
nach erfolgter Ausschreibung weitere Bauleistungen vergeben. 
Für das Gewerk Bodenbeläge  wurden 7 Firmen angeschrieben
und zur Angebotsabgabe eingeladen.                                                                    
5 Angebote wurden abgegeben.                                                 
Die Fa.  Deco Reno, Rothenburg erhält als günstigster Anbieter
den Auftrag für die  Bodenbeläge in Höhe von € 6.471,75.
Für das Gewerk Fliesenarbeiten wurden 5 Firmen angeschrieben
und zur Angebotsabgabe eingeladen.                                                                    
2 Angebote wurden abgegeben.  
Die  Fa.  Jörge, Rothenburg, erhält als günstigster Anbieter den
Auftrag für die  Fliesenarbeiten in Höhe von € 14.184,21.  

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 14 für das Sondergebiet 
„Fotovoltaikanlage Rosenhof“ mit 
integriertem Grünordnungsplan und 
Umweltbericht 
Der Gemeinderat Wörnitz hat am 19.01.2012 gemäß § 2 Abs. 1
BauGB beschlossen, für das Sondergebiet „Fotovoltaikanlage
Rosenhof“ in Wörnitz einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan
gemäß § 9 Abs. 1 BauGB mit integriertem Grünordnungsplan und
Umweltbericht aufzustellen. 
Der Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt:
- im Süden durch den Wirtschaftsweg mit der Flurnummer 1026
- im Osten durch die landwirtschaftlich genutzten Grundstücke

mit den Flurnummern 1024 und 1025
- im Norden durch den Wirtschaftsweg mit der Flurnummer 1011
- im Westen durch die Flurnummer 252/3
Der Geltungsbereich beinhaltet Teilflächen der Grundstücke
mit den Flurnummern 1024 und 1025 der Gemarkung Wör-
nitz.
Vorgesehen ist eine Ausweisung als Sondergebiet mit der
Zweckbestimmung „Sondergebiet für regenerative Energien –
Sonnenenergie“ nach § 11 Abs. 2 BauNVO. 
Mit der Erarbeitung des Planänderungsentwurfes wurde das Ing.-
Büro Härtfelder, Sebastian-Münster-Straße 6, 91438 Bad Winds-
heim, beauftragt.

Amtliche Bekanntmachungen

Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung wird den Bürgern Gelegenheit gegeben, sich zur
Planung zu äußern. 
Die Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses sowie die Un-
terrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB sol-
len frühzeitig im Mitteilungsblatt erfolgen. 
Wörnitz, den 01.02.2012
gez. Beck 1. Bürgermeister

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 14 für das Sondergebiet „Fo-
tovoltaikanlage Rosenhof“ mit 
integriertem Grünordnungsplan und 
Umweltbericht
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für
das Sondergebiet „Fotovoltaikanlage Rosenhof" mit integriertem
Grünordnungsplan und Umweltbericht liegt einschließlich der Be-
gründung in der Zeit vom

09.02.2012 bis einschließlich 12.03.2012
im Rathaus der Gemeinde Wörnitz während der allgemeinen
Dienststunden und bei der Verwaltungsgemeinschaft Schillings-
fürst, Zimmer E 03, Anton-Roth-Weg 9, Schillingsfürst während
der allgemeinen Öffnungszeiten (Mo. - Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Mo.,
Mi. und Do., zusätzlich 14.00 -15.00 Uhr sowie Di. zusätzlich
14.00 - 18.00 Uhr) aus und kann dort eingesehen werden.
Hierbei besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung.
Wünsche, Anregungen und Bedenken können schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. Auf Wunsch wird die Planung
erläutert.
Wörnitz, den 01.02.2012
gez. Beck 1. Bürgermeister

4. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Wörnitz mit Umweltbericht
Der Gemeinderat Wörnitz hat am 19.01.2012 gemäß § 2 Abs. 1
BauGB in Verbindung mit § 2 Abs. 4 BauGB beschlossen, den
Flächennutzungsplan im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 14
für Sondergebiet „Fotovoltaikanlage Rosenhof“ zu ändern.
Der Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt:
- im Süden durch den Wirtschaftsweg mit der Flurnummer 1026
- im Osten durch die landwirtschaftlich genutzten Grundstücke

mit den Flurnummern 1024 und 1025
- im Norden durch den Wirtschaftsweg mit der Flurnummer 1011
- im Westen durch die Flurnummer 252/3
Der Geltungsbereich beinhaltet Teilflächen der Grundstücke
mit den Flurnummern 1024 und 1025 der Gemarkung Wör-
nitz.
Vorgesehen ist eine Ausweisung als Sonderbaufläche mit der
Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung „Fläche für Anlagen
zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien – Sonne-
nenergie“ nach § 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO. 
Anlass, Ziele und Zwecke der Planung:
Planungsanlass ist die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes für das Sondergebiet „Fotovoltaikanlage Rosen-
hof“. 
Im rechtkräftigen Flächennutzungsplan der Gemeinde Wörnitz ist
der Geltungsbereich als landwirtschaftliche Fläche nach § 5 Abs. 2
Nr. 9a BauGB dargestellt. Da Bebauungspläne aus dem Flächen-
nutzungsplan zu entwickeln sind, wird die vorgesehene Darstel-
lung des Geltungsbereiches als Sonderbaufläche notwendig. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt im Parallelver-
fahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 14 für das Sondergebiet „Fotovoltaikanlage Rosenhof“.
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Club 55plus
Hesselberger Seniorennetzwerk
„Tanztee am Nachmittag“
Einladung zum 2. großen Faschingsball
am Dienstag, dem 14. Februar 2012 um 14.30 Uhr,
in der Radsporthalle in Bechhofen.
Kostenbeitrag 5,– Euro/p. P.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach!
Ein weiteres „Feuerwerk der guten Laune“ wird die Faschings-
saison am Valentinstag in Bechhofen fortsetzen. Dabei garantie-
ren humorvolle Beiträge und eine traditionelle Büttenrede die
gute Stimmung im Saal.
Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind wie
immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
Außerdem würde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideenrei-
chen Faschingskostümen den Nachmittag aufwerten.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine schwungvolle und unterhaltsa-
me Faschingsveranstaltung in Bechhofen.
Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung),
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Winterferienprogramm der Gemeinde 
Wörnitz

Wörnitzer-Eisfußball-
Meisterschaft 11. Febr.
2012 
Nach der anstehenden
Frostperiode kann wohl nun
doch das angekündigte Eis-
fußballturnier in der Biegfeld-

Siedlung ausgetragen werden. Mit diesem neuen Meister-Cup
möchte die „Walkersdorf-Football-Federation“ (WFF) - eine
Gruppe Wörnitzer Jugendlicher - an die erfolgreiche Einführung
der Sommersportart „Weiherball-Curling“ anknüpfen.
Gespielt wird mit eigener Ausrüstung (Ski-/Fahrradhelm, Scho-
ner) in Teams mit je 3 Feldspielern. Vorauss. wird auch ein Ju-
gendbeauftragten-Team als besonderes Highlight zu diesem
Event antreten.
Anmeldungen werden bis spät. 8. Februar bei Patrick Reichardt
(Tel. 09868/5482) oder Manuel Strauß (Tel. 09868/817) entge-
gengenommen. 
Für warme Getränke und Imbiss wird gesorgt. 

Mit der Erarbeitung des Planänderungsentwurfes wurde das Ing.-
Büro Härtfelder, Sebastian-Münster-Straße 6, 91438 Bad Winds-
heim, beauftragt.
Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung wird den Bürgern Gelegenheit gegeben, sich zur
Planung zu äußern. 
Die Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses sowie die Un-
terrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB sol-
len frühzeitig im Mitteilungsblatt erfolgen. 
Wörnitz, den 01.02.2012
gez. Beck 1. Bürgermeister

4. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Wörnitz mit Umweltbericht
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch
Der Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes
der Gemeinde Wörnitz liegt einschließlich der Begründung
und des Umweltberichtes in der Zeit vom
09.02.2012 bis einschließlich 12.03.2012
im Rathaus der Gemeinde Wörnitz während der allgemeinen
Dienststunden und bei der Verwaltungsgemeinschaft Schillings-
fürst, Zimmer E 03, Anton-Roth-Weg 9, Schillingsfürst während
der allgemeinen Öffnungszeiten (Mo. - Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Mo.,
Mi. und Do. zusätzlich 14.00 -15.00 Uhr sowie Di. zusätzlich
14.00 - 18.00 Uhr) aus und kann dort eingesehen werden.
Hierbei besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung.
Wünsche, Anregungen und Bedenken können schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. Auf Wunsch wird die Planung
erläutert.
Wörnitz, den 01.02.2012
gez. Beck 1. Bürgermeister

Entsorgungstermine
Die nächste Leerung der grünen Wertstofftonne erfolgt am
Mittwoch, 01.02.2012, die Abholung der „Gelben Säcke“ er-
folgt am Freitag, 03.02.2012.
Bereitstellung jeweils ab 6.00 Uhr morgens.

Grüne Tonnen
Bei der kürzlichen Verteilung der neuen grünen Tonnen haben lei-
der entweder nicht alle Haushalte eine neue Tonne erhalten bzw.
eine Tonne zu viel bekommen. Teilweise wurden die alten Tonnen
nicht mitgenommen.
Wir bitten – soweit noch nicht geschehen – um Rückmeldung, wo
der Tonnentausch nicht funktioniert hat, damit die Gemeinde ei-
ne Sammelmeldung ans Landratsamt veranlassen kann. 
Zuviel erhaltene Tonnen bitten wir vor dem Bauhof abzustellen.
Die Gemeinde wird diese dann gesammelt zurückgeben.

Außensprechtage des Zentrums Bayern, 
Familie und Soziales - Region Mittelfranken
im Landkreis Ansbach 
am 14.02.2012 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im Landratsamt,
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach.
Die nächsten orthopädischen Sprechtage des Amtes werden in
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt, Kronacher Str. 8,
durchgeführt und zwar am 09.02.2012, von 8.30 bis 11.00 Uhr. 

Deutsche Rentenversicherung Ober- und
Mittelfranken, Ansbach
Sprechtag Dienstag, 14.02.2012 jeweils von 13.30 – 16.00 Uhr
in Schillingsfürst.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung Tel. 09868/986214,
Frau Drache, VG Schillingsfürst.
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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wörnitz
Verantwortlich für den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes
der Gemeinde Wörnitz ist 1. Bürgermeister Beck oder sein
Vertreter im Amt, für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftrag-
geber.
Redaktionsschluss ist montags, 8.00 Uhr.
Geschäftsstelle des Mitteilungsblattes im Rathaus, Rothenbur-
ger Straße 10, 91637 Wörnitz, Tel. 0 98 68/56 36, Fax 0 98 68/
18 32, E-Mail: gv-woernitz@t-online.de
Öffnungszeiten Rathaus Wörnitz
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Fr. 19.00 - 20.30 Uhr
Druck und Verlag: 
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
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Termin zum Vormerken
Unser Frühjahrsbasar steht wieder
vor der Tür. Stattfinden wird er am
Samstag, dem 21.04.2012, im Kin-
dergarten St. Martin in Wörnitz. Ab
12.30 Uhr öffnen unsere Türen für
Schwangere, ab 13:00 Uhr dann offizi-
eller Beginn des Basar. Ab 2.4.2012
können Sie die Listen für Ihre Second-

handsachen für 1E im Kindergarten erwerben.
Anmeldetermine für das neue Kindergartenjahr 2012:
Dienstag, den 14.02.2012 von 13.00 bis 15:30 Uhr und 
Donnerstag, den 16.02.2012 von 13:00 bis 15.30 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind bei uns in der Einrichtung anmelden möchten,
rufen Sie bitte ab sofort im Kindergarten an (Tel. 09869/5932 oder
09868/9344662) und lassen Sie sich einen Termin von uns ge-
ben. Bei den Aufnahmegesprächen möchten wir uns für Sie Zeit
nehmen können, deshalb vergeben wir die einzelnen Termine.
Sind noch Kindergartenplätze frei, können Sie Ihr Kind auch
während des Jahres bei uns anmelden. Aufnehmen können wir
seit September 2009 Kinder ab dem 1. Lebensjahr, für diese Al-
tersstufe stehen uns 12 Plätze zur Verfügung. Für die Schulkin-
der haben wir unser Betreuungsangebot erweitert, wir nehmen
nun Kinder bis zur vierten Klasse auf. Wenn Sie Interesse an un-
serer Einrichtung haben, besuchen Sie uns doch einmal und ler-
nen uns kennen.
Ihr Kindergartenteam St. Martin in Wörnitz freut sich auf Ihren Be-
such. 

Nachbesprechung zum 
Wörnitzer Weihnachtsmarkt 2011
Am 25.01.2012 fand die Nachbesprechung zum Wörnitzer Weih-
nachtsmarkt 2011 statt. Die anwesenden Mitglieder der Vereine,
die am Weihnachtsmarkt teilgenommen haben, haben entschie-
den, die Spende aus den Einnahmen wie folgt zu vergeben:
€ 1.000,– gehen an die Palliativmedizin-Stiftung der Klinik für
Palliativmedizin im Klinikum Ansbach. Mit dieser Spende wird
mitgeholfen das Betreuungsangebot über den Rahmen der Fi-
nanzierung durch die Krankenkassen hinaus zu verbessern.
Ebenfalls € 1.000,– gehen an die Aktion „Kinderherz-OP“ der
Kinderherzchirurgischen Abteilung in der Uniklinik Erlangen.
Ihr Ziel: bedürftige, schwer herzkranke Kinder aus dem Ausland
im Uniklinikum Erlangen zu heilen. Dieses Ziel kann das Uniklini-
kum Erlangen als Anstalt des öffentlichen Rechts nicht aus eige-
nen Mitteln finanzieren und ist deshalb auf Spenden angewiesen.
Weitere € 1.000,– erhält die Togohilfe Woffenbach bei Neu-
markt in der Oberpfalz. Gerdi  Scheder und Ingeborg Teutsch aus
Wörnitz waren im vergangenen August zusammen mit einer
Gruppe dieses Vereins in Togo/Westafrika, einem der ärmsten
Länder der Erde, und haben dort die Projekte besucht, die von
der Togohilfe Woffenbach unterstützt werden. Sie konnten sich
somit vor Ort ein Bild der dortigen Verhältnisse machen, was tief
beeindruckend war und sehr zu Herzen ging. 
Dies ist u. a. auch das Projekt der katholischen Ordensschwester
Pascaline, die selbst aus Togo stammt. In der Hauptstadt ihrer
Heimat, in Lomé,  holt sie Mädchen, die aus der Not heraus durch

Kindergarten St. Martin Wörnitz

Aus dem Vereinsleben

Prostitution sich und ihre Familien ernähren müssen, weg von der
Straße. Sie kann den Mädchen - die jüngsten sind oft erst 6 bis 8
Jahre alt -  eine Schulausbildung sowie Berufsausbildungen als
Friseurin, Schneiderin und Köchin ermöglichen. Auch das Wis-
sen über Hühnerzucht wird den Mädchen beigebracht.
Nach einer 3-jährigen Ausbildungszeit erhalten die Mädchen zu-
sätzlich das nötige Handwerkszeug, damit sie auch sofort ihren
erlernten Beruf ausüben und so Geld zum eigenen Unterhalt und
dem ihrer Familien verdienen können.
Oft reicht Schwester Pascaline das Geld nicht, denn sie bekommt
keinerlei Unterstützung. So werden die Sach- und Geldspenden
der Togohilfe Woffenbach immer sehnlichst erwartet.
Auch die ebenfalls aus Togo stammende Schwester Victorine leitet
in der Stadt Anecho ein Waisenhaus mit derzeit ca. 76 Kindern im
Alter von 0 – 18 Jahren. Es gibt hier einen kleinen Kindergarten.
Schulkinder werden ebenfalls unterrichtet. Mütter aus der Nachbar-
schaft stillen die Neugeborenen und Kleinstkinder, die oftmals von
ihren eigenen Müttern, die hier vor der Entbindung Aufnahme fin-
den,  aus Gründen der Not zurückgelassen werden. Im Februar
2010 wurde das gesamte Areal des Waisenhauses durch eine
große Überschwemmung verwüstet und alle müssen noch immer
in einem engen Provisorium ausharren, bis eine geeignete Unter-
kunft gefunden wird. Auch Schwester Victorine und ihre große Fa-
milie werden von der Togohilfe mit Geld- u. Sachspenden unterstützt.
Die Geldspenden werden immer von einem Mitglied der Togohilfe
persönlich an Ort und Stelle übergeben. Es fallen keinerlei Verwal-
tungskosten oder Gebühren an. Die Spenden kommen deshalb zu
100 % ihrer Bestimmung zugute. Derzeit ist geplant, dass einige
Mitglieder der Togohilfe voraussichtlich im August oder Oktober
diesen Jahres wieder nach Afrika reisen. Dann wird auch die Geld-
spende übergeben. Es wird zu gegebener Zeit darüber berichtet. 
Der Betrag von € 181,53 (= Einnahme von Amélie e. V.) findet für
die Reittherapie von Amélie e. V. Verwendung.  
Bürgermeister Beck bedankt sich im Namen der Gemeinde bei
allen ausrichtenden Vereinen sowie deren Mitgliedern für das lo-
benswerte Engagement, aber ebenso bei allen Besucherinnen
und Besuchern des Wörnitzer Weihnachtsmarktes 2011. Das
stolze Spendenergebnis ist die beste Motivation unseren Weih-
nachtsmarkt als Traditionsveranstaltung weiterzuführen.   

FC Erzberg-Wörnitz
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Heimat- und Brauchtumsverein Erzberg und
Umgebung

Blaskapelle Wörnitz
Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Blaskapelle Wörnitz e. V. 
am Sonntag, dem 26.02.2012 
um 19.30 Uhr 
im Musikhaus

Tagesordnung:
1.Begrüßung und Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2.Jahresbericht des Schriftführers
3.Kassenbericht
4.Bericht über die Kassenprüfung und Entlastung der Vorstand-

schaft
5.Wünsche und Anträge
Schriftliche Anträge zur Mitgliederversammlung müssen 3 Tage
vor der Versammlung beim der 1. Vorsitzenden eingereicht wer-
den.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Landfrauen Erzberg
Vortrag der N-ERGIE am Donnerstag, 16.02.2012 um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus in Erzberg zum Thema: „Geschmacksoffensi-
ve Dampfgaren - Mit Volldampf auf den Teller“
Kochvorführung im Amt für Landwirtschaft in Rothenburg am
Mittwoch, 14.03.2012 um 19.30 Uhr, Thema „Heimische Gemü-
se, total regional, neu entdeckt“.
Teilnahmegebühr E 5,50 + Materialkosten
Bitte jeweils anmelden bei Lore Meyer, Tel. 09869/387.

                           
                           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

  

 

 

am 

So. 5. Februar 2012 

um 13:30 Uhr 

 

im Schützenhaus  

in Steinbach a. d. H. 

 

 

Auf Jung und Alt freuen sich der Heimat- und 

Brauchtumsverein Erzberg und Umgebung e. V., 

der Volksliedersingkreis Neunkirchen und Umgebung 

 

Einladung 
 

zum 
 

Volksliedersingen 

Dieses Jahr 

mit den aus dem 

Radio bekannten 

Gebrüdern Treuheit 

aus Trautskirchen 

Kirchweihverein Erzberg
Seifenkistenrennen am 20. Mai
2012
Am Kirchweihsonntag findet das mitt-
lerweile traditionelle Seifenkistenren-
nen in Erzberg statt. Nach den riesen
Erfolgen in den letzten Jahren hoffen
wir auch heuer wieder auf viele
Rennfahrer mit originellen Fahrzeu-
gen. Die Teilnahme lohnt sich, es
winken Spaß, Spannung und attrakti-
ve Preise.

Also – auf die Plätze bzw. in die Bastelkeller und dann los!
Teilnahmebedingungen:
• „Rennfahrer“ ab sechs Jahren dürfen an den Start

Anforderungen an die Seifenkiste:
• Boden aus einer stabilen Grundkonstruktion oder durchge-

hende Platte, keine dünne Spanplatte
• Bodenfreiheit 100 mm 
• Bremsen müssen vorhanden sein
• Lenkung muss vorhanden sein
• Nicht motorisiert
• Helm ist Pflicht (mindestens Fahrradhelm)
• Der Fahrer muss ungehindert von Karosserieteilen ein- und

aussteigen können 
Euer Kirchweihverein Erzberg

Obst- und Gartenbauverein Wildenholz und
Umgebung

Voranzeige:
Am Samstag, dem 3. März, 20.00 Uhr findet im
Schützenhaus in Steinbach unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Referent: Herr Gastl aus Bayerberg zum Thema
„Steingarten“
Weitere Info unter: www.hortus-insectorum.de
und

am Samstag, 17. März 2012, findet der 2. Teil unseres Baum-
schneidekurses vom Vorjahr statt. Jeder kann teilnehmen, auch
wenn er letztes Jahr nicht dabei war. 
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Lagerhaus in Wildenholz. 
Dazu möchten wir alle Interessierten recht herzlich einladen.
Bitte (falls vorhanden) eigenes Schneide-Handwerkzeug mitbrin-
gen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Vorstandschaft
Obst- und Gartenbauverein Wildenholz

Sportkegelabteilung
Die Kegler der TSV-Sportkegelabteilung bestreiten folgende
Wettkämpfe auf den Bahnen in Mittelstetten:
Donnerstag, 02.02.2012 - Herrenmannschaft
Donnerstag, 09.02.2012 - Damenmannschaft
Dienstag, 14.02.2012 - gemischte Mannschaft
Donnerstag, 16.02.2012 - Herrenmannschaft
Wir wünschen uns wieder viele viele Zuschauer. Es wird be-
stimmt spannend, wie immer.
Bleiben Sie fit – kegeln Sie mit
Training immer dienstags und donnerstags ab 19.00 Uhr auf den
Bahnen in Mittelstetten.
Schauen Sie einfach mal vorbei.
Waltraud Maul, Tel. 5148

TSV 1862 Schillingsfürst
info@tsv-schillingsfuerst.de
www.tsv-schillingsfuerst.de
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Hand in Hand 
Faschingszeit ist Krapfenzeit!
Liebe Helfer und Hilfesuchende,
liebe Mitbürger,
wir möchten Sie herzlich einladen zu einem
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und
natürlich den ausgezeichneten Faschings-
krapfen von Thomas Ortner. 

Wir freuen uns, wenn Sie als Helfer/-in – zusammen mit Ihrer Per-
son, die Sie betreuen (oder auch alleine) kommen würden – und
zwar am:

Freitag, dem 10. Februar 2012
um 15.00 Uhr ins Schlosscafé, Familie Ortner

Diese Einladung gilt auch für alle, die gerne mal in unseren Ver-
ein reinschnuppern und uns kennenlernen möchten und an alle
die an unserem Verein Interesse haben.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, rufen Sie bitte an unter:
Tel. 09868/933407, Kurt Schuber oder Tel. 09868/7406, Thomas
Ortner.
Bis dahin verbleiben wir
Ihre Ihr
Monika Kernstock gez. Kurt Schubert
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender
Monika Kernstock Kurt Schubert
Hohe Straße 18 Stilzendorf 1
91583 Schillingsfürst 91583 Schillingsfürst
Tel.-Nr. 09868/5287 (abends) Tel.-Nr. 09868/933407

Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft – 
Allianz für eine lebenswerte Heimat 
03.02.2012 - Reguläres Treffen. Beginn: 20:00 Uhr, im Gemein-
schaftshaus Oberampfrach.
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen.
Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft – Allianz für eine lebenswer-
te Heimat e. V.
Einladung zur Informationsveranstaltung „Sachstand im
Verfahren um das Sondernutzungsgebiet Logistikpark Inter-
Franken“
Die Landratskandidatin der Grünen, Frau MdL Claudia Stamm,
hat ihre Teilnahme zugesagt, um Informationen zu sammeln und
ihre Position zu diesem Projekt darzulegen.
Das Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft – Allianz für eine le-
benswerte Heimat e.V. lädt hier in Kooperation mit dem Ortsver-
band von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Feuchtwangen ganz
herzlich alle Mitglieder, Freunde und Interessierte ein. Die Ver-
anstaltung findet am Freitag, 17.02.2012 im Gasthaus „Zur Ei-
senbahn“, Bahnhofstr. 16, 91625 Schnelldorf statt. Eine An-
fahrtsskizze finden Sie unter www.restauration-zur-eisen-
bahn.de. Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr. Wir freuen
uns ganz besonders, da Frau Claudia Stamm bislang als einzige
aus dem Kreis der Bewerber um die Position der Landrätin bzw.
des Landrates offensiv Interesse an unseren Problemen hier vor
Ort zeigt und bereit ist, sich den Fragen der Betroffenen zu stel-
len und nicht nur von Bürgernähe spricht. Wir bitten Sie deshalb
um zahlreiche Teilnahme.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wörnitz
Septuagesimä, 05.02.2012
Wörnitz: 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Wollschläger)
Erzberg: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abend-
mahles und gleichzeitig Kindergottesdienst (Pfr. i. R. Wollschlä-
ger)

Aus den Kirchen

Sexagesimä, 12.02.2012
Erzberg: 9.00 Uhr Gottesdienst
Wörnitz: 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
Krabbelgruppe 
trifft sich wieder am Mittwoch, 1., 8. und 15. Februar 2012 jeweils
um 9.30 Uhr im Bürgerhaus.
Kirchenvorstandssitzung Erzberg
findet am Mittwoch, 1. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Erzberg statt.
Kirchenvorstandssitzung Wörnitz
findet am Donnerstag, 9. Februar um 20.00 Uhr im Pfarrhaus
statt.
Konfirmanden-Wochenende
An dem Wochenende Freitag, 3. Februar nachmittags bis Sonn-
tag, 5. Februar ist Frau Pfarrerin unterwegs; Vertretung hat Pfar-
rersehepaar Fürstenberg, Schillingsfürst, Telefon 09868/224.
Seniorennachmittag 
Der nächste Nachmittag findet am Dienstag, 7. Februar um 14.30
Uhr im Pfarrhaus statt. Diesmal wird „Fasching“ gefeiert. Herzli-
che Einladung an alle Interessierten.
Konfirmandenelternabend
Alle Fragen rund um die Konfirmation werden beim Konfirman-
denelternabend besprochen. Der Termin für Erzberg ist Mitt-
woch, 8. Februar 2012, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Erz-
berg. In Wörnitz findet der Abend am Freitag, 10. Februar 2012
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus statt.
Orgelkonzert 
Am 9. Februar findet um 19.00 Uhr in der St.-Jakobs-Kirche, Ro-
thenburg ein Konzert „Der Wein erfreut des Menschen Herz“ mit
dem Komponisten und Organisten Hans-Uwe Hielscher, Wies-
baden statt. 
Eignungsprüfungen
für den Windsbacher Knabenchor finden am 11. und 12. Februar
und am 3. und 4. März von 10.00 – 13.00 Uhr in Windsbach statt.
Flyer hierfür liegen in den Kirchen aus. 
Grundkurs für ehrenamtliche Hospizhelferinnen 
Flyer hierfür liegen in den Kirchen aus. Der Kurs findet an den
Wochenenden jeweils freitags ab 15.00 Uhr bis Sonntag, 12.30
Uhr statt, ab dem 10.02.2012. Die Kosten betragen 100 E.
Elternkurse vom Bildungswerk Rothenburg
Hierfür liegen ebenfalls Flyer in den Kirchen aus. Die Elternkurse
finden im Gemeindezentrum Jakobsschule, Kaminzimmer, 
1. Stock rechts statt. 
Pfarrerin Elisabeth Franz
i. A. A. Gahm 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wildenholz
Mittwoch, 01.02.2012

9.00 Uhr Talk II
20.00 Uhr Kirchenchortreff
20.00 Uhr Dinnertalk
Donnerstag, 02.01.2012
18.00 Uhr Jungschar
Freitag, 03.02.2012
kein Präparandenunterricht
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Unterampfrach
Sonntag, 05.02.2012
10.15 Uhr Gottesdienst; gleichz. KiGo
Dienstag, 07.02.2012
18.30 Uhr Fidje
Mittwoch, 08.02.2012

9.00 Uhr Talk I
Donnerstag, 09.02.2012
18.00 Uhr Jungschar
Freitag, 10.02.2012
15.00 Uhr Präparandenunterricht in Oberampfrach
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Unterampfrach
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Sonntag, 12.02.2012
9.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 14.02.2012
9.00 Uhr Morgentreff

19.00 Uhr Teenies

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlungs- u. Beratungszentrum der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bayern (KVB), Telefon 0 18 05/19 12 12 zu folgenden Zei-
ten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr, Freitag, 18.00 Uhr
bis Montag 8.00 Uhr; an Feiertagen vom Vortag, 18.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Tag, 8.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notdienst
04./05.02.2012 
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1, Ehingen, Tel. 09835/97100
11./12.02.2012 
Susanne Bogner, Am Kreisel 1, Wörnitz, Tel. 09868/959510
Der aktuelle zahnärztliche Notidienst kann für den mittelfränki-
schen Bereich unter www.zahnarztnotdienst.de im Internet nach-
gelesen werden.

Oster-Erlebnis-Tage für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren
Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebirge), organisiert in
den Osterferien ein „Mini-Ferienlager“ für Kinder von 6-12 Jah-
ren. Auf dem abwechslungsreichen Programm der Oster-Erleb-
nis-Tage stehen u. a. Osterbrot backen, Bowling, Besuch einer
Ritterburg, Ausflug ins Erlebnisbad, Kinder-Disco, Basteln, Aben-
teuer-Spielplatz, Lagerfeuer, Reiten, Inline skaten, Kino-Abend

Was sonst noch interessiert

Notdienste
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und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Mehr-
bettzimmern mit Doppelstockbetten.
Termin: 09.04. - 14.04.2012
Infos und Anmeldungen:
Tel. 0 37 31/21 56 89, www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:
Jugendherberge Frauenstein, Walkmühlenstraße 13, 09623
Frauenstein/Erzgebirge
Wir bieten auch erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer
mit vielen tollen Aktionen!

Geführte Touren 2012
Wandern und Radfahren in Hohenlohe – 
Die schönsten Ecken einer Region bleiben oft verborgen,
wenn uns kein fachkundiger Führer begleitet. Gerade diese
Geheimtipps und dieses Insiderwissen können viele unver-
gessliche Erlebnisse bereiten.
Der Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V. bietet im Jahr
2012 zwei Themen-Tageswanderungen sowie einige Mehrtages-
wanderungen an. Dabei werden Sie von qualifizierten Personen
begleitet, die Sie durch die Natur- und Kulturschätze der Region
begleiten und Ihnen diese auf informative und unterhaltsame
Weise näherbringen. Das Angebot ist vielfältig und für jeden Ge-
schmack: Landschaftliche Juwelen entdecken, Kräuterwande-
rung, Wandern auf dem Kocher-Jagst-Trail sowie eine Herbst-
wanderung. An alles ist gedacht: Tourenlängen von 1 bis 10 Ta-
gen, Angebote zu allen Jahreszeiten, preisgünstig und komforta-
bel, da die Touristikgemeinschaft für den Gepäcktransport sorgt.
Außerdem können Sie erstmals an einer geführten Radtour ent-
lang der Schwäbisch Haller Landkreisgrenze teilnehmen.
Eine Broschüre mit allen Terminen ist erhältlich beim Hohenlohe
+ Schwäbisch Hall Tourismus e. V., Münzstraße 1, 74523 Schwä-
bisch Hall, Telefon 0791/7557444, 
info@hs-tourismus.de, www.hs-tourismus.de
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Aus gegebenem Anlass teilen wir mit, was Sie be-
achten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungs-
blatt veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben

(keine geringere Auflösung). 
• Sie können die Qualität eines Bildes auch an

der Dateigröße erkennen: 
600 KB bis 1 MB sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten,
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-
Datei) abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken
oder Bilder haben oft nur eine Auflösung von
72 dpi (genügt zur Darstellung am Bildschirm,
aber nicht für den Druck). 

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet
oder unscharf aufgenommen wurden, behält
sich der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider
weglassen, wir können dann aber nicht bei je-
dem einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob
er die Bilddateien in besserer Qualität nach-
liefern kann. Dies ist aufgrund der großen An-
zahl an Bildern (ca. 400 bis 800 Bilder je Wo-
che) zu aufwändig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu ach-
ten, dass Bilder die oben genannten Anforde-
rungen erfüllen.  

Krieger-Verlag
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